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… das Kühlwasser Frostschutzmittel enthält

… Ihre Batterie in gutem Zustand ist

… Sie das richtige Motoröl verwenden

… Sie Winterreifen oder Ganzjahresreifen benutzen

… Die Scheibenwaschflüssigkeit aufgefüllt...

… und Frostschutzmittel beigefügt ist

Bereiten Sie sich auf winterliche Bedingungen vor.

Bitte stellen Sie sicher, dass … 

… die Scheibenwischer in gutem Zustand sind
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Sommerreifen vs. Winterreifen

Winter Tires

Summer Tires

31 meters

62 meters

Schnee, 50 km/h

Winter Tires

Summer Tires

57 meters

68 meters

Eis, 30 km/h 
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Einfluss der Profiltiefe
Bremswege auf Winterreifen mit abnehmender Profiltiefe

V = 50 km/h

Profiltiefe : 8 mm

Profiltiefe : 4 mm

Profiltiefe : 1.6 mm (gesetzliches 
Minimum)
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Reifenqualität vs. Bremsweg
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Braking distance

V = 50 km/h = 31 mph, summer tires, wet conditions
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Ergänzende Informationen :

Ganzjahresreifen sind immer nur ein Kompromiss!

Unter sommerlichen Bedingungen sind sie schlechter 

als Sommerreifen, aber besser als Winterreifen.

Unter Winterbedingungen sind sie schlechter als 

Winterreifen aber besser als Sommerreifen
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Bereiten Sie sich auf winterliche Ereignisse vor

Jedes Fahrzeug sollte mit folgendem ausgestattet sein

Schneebesen

Eiskratzer oder Enteisungsspray

Traktionshilfe: ein Sack Sand, Streusalz oder 

Katzenstreu

Türschloss-Enteiser gehören NICHT in das Auto
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Finde die Fehler…
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Tun Sie, was das Wetter erfordert

Entfernen Sie den gesamten Schnee vom Fahrzeug.

Entfrosten Sie alle Fenster und Spiegel.

Reinigen Sie die gesamte Fahrzeugbeleuchtung

Reinigen Sie alle beschlagenen Fenster und Spiegel

Bereiten Sie sich auf winterliche Ereignisse vor
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Recreational Vacation

Wer einen Urlaub in den Bergen plant, sollte folgendes 

dabei haben:

Kleine Schaufel oder Klappspaten

Schneeketten (kommt natürlich auf das Ziel an)

Die Verkehrsregeln sind von Land zu Land 

unterschiedlich! Bitte machen Sie sich vorab mit den 

Verkehrsregeln Ihres Ziel- und Transitlandes vertraut.



CUI

POC: Michael Karger, 546- 6015, michael.karger2.ln@army.mil

Snow chains

Ab diesem Schild besteht 

Schneekettenpflicht!

Mit montierten Schneeketten 

darf man nicht schneller als 

50 km/h fahren!
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Winter Hazard Awareness

Seien Sie besonders vorsichtig, …

bei Temperaturen ≤ 4 °C

bei fallendem Niederschlag

bei Eis- und Schneebruchgefahr 

der Gegenverkehr Licht oder gar Nebelscheinwerfer 

eingeschaltet hat.

wenn Eis oder Schnee auf Ihrem Fahrzeug sind

wenn Eis oder Schnee auf höheren Plätzen sind (Bäume)
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Fahrtechniken im Winter

Langsam, gefühlvoll beschleunigen

Passen Sie ihre Geschwindigkeit den bedingungen an

Vergrößern Sie den Sicherheitsabstand (6 statt 3 Sekunden)

Bremsen sie frühzeitig und vorsichtig

Blinken Sie frühzeitig

Nähern Sie sich Brücken, schattigen Stellen und Kurven 

langsam
Schalten Sie rechtzeitig Ihr Abblendlicht ein

Verzichten sie auf den Tempomaten 
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Sichtbarkeit

Sehen:

Halten Sie Ihre Lichter sauber und funktionsfähig

Schalten Sie rechtzeitig das Abblendlicht ein

Halten Sie Ihre Fenster sauber

Entfernen Sie den Schnee vollständig vom Auto



CUI

POC: Michael Karger, 546- 6015, michael.karger2.ln@army.mil

Visibility

Gesehen werden:

Halten Sie die Fahrzeugbeleuchtung sauber

Schalten Sie rechtzeitig das Abblendlicht ein

Tragen Sie im Falle eines Unfalls, einer Panne oder einer 

Hilfeleistung eine Warnweste

Tragen Sie als Fußgänger oder Radfahrer signalfarbene, 

reflektierende Kleidung (z. B. eine Warnweste)
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Defekte Glühbirnen werden vor Ort ausgetauscht 

(kostenpflichtig)

“A German Thing”

Im Oktober finden die Lichtwochen statt

Die Beleuchtung wird geprüft und eingestellt 

(kostenlos)

Fast alle Autowerkstätten und alle TÜV- und 

DEKRA-Stationen nehmen an der Aktion teil.
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“Lichtwochen”

Der abgebildete Aufkleber wird (sofern 

Sie einverstanden sind) an Ihrer Wind-

schutzscheibe angebracht.

Bei Lichtkontrollen winkt die Polizei 

Sie durch, wenn keine Auffälligkeiten 

sichtbar sind.
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… kann eine Vielzahl von Verletzungen 

verursachen.

Allgemeine Wintersicherheit

Ausrutschen, Stolpern und Stürzen …

… kann jederzeit und überall passieren.

… wird meist verursacht durch …

… persönliches Verhalten und Verfassung

… Umgebungseinflüsse

… Bekleidung

… und Kombinationen davon
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Wie lassen sich Ausrutschen, Stolpern und Stürzen 

vermeiden?
Vermeiden Sie:

Alkohol, Drogen

Falsche Bekleidung

Medikamente können Ihr Urteilsvermögen 

einschränken

Minimieren sie Risiken 

Allgemeine Wintersicherheit

Stress, Hektik, Müdigkeit, Ablenkung, 

Nachlässigkeit, Faulheit.



CUI

POC: Michael Karger, 546- 6015, michael.karger2.ln@army.mil

Aufenthalt im Freien

Die richtige Kleidung ist das A und O:

“Zwiebelkleidung”

1. Schicht: frisch und trocken

2. Lage: Isolierung 

3. Schicht: Wetterschutz

Angemessenes Schuhwerk

Zusätzliche Kleidung (z.B. Handschuhe, …)
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Kommen 

Sie gut, 

gesund 

und sicher 

durch den 

Winter
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